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Schwerpunkt(e) für die Ausbildung des Studierenden: Ich möchte gerne mehr gezielten Blickkontakt mit den Schülern haben, so dass ich die einzelnen Kinder bewusster wahrnehme. 
Unterrichtsgegenstand/ Fachbezug/ Inhalt: Sachunterricht/ Jahreszeiten/ Monate
Thema:

Mit Hilfe von Bildkärtchen lernen die Kinder die Jahreszeiten und Monate kennen und benennen. Die Reihenfolge der 12 Monate wird durch das Lied „Die 12 Monate“ auswendig gelernt. Durch Zuordnungsaufgaben nimmt die Jahres-Orientierungsfähigkeit der Kinder zu.
Feinziele:

F1:
Die Schüler können die 4 Jahreszeiten benennen dem entsprechenden Jahresabschnitt zuordnen.
F2:
Die Schüler kennen die Merkmale der einzelnen Jahreszeiten.

F3:
Die Kinder kennen die Namen der 12 Monate.
F4:
Die Schüler können die 12 Monate den entsprechenden Jahreszeiten zuordnen.

F5:
Die Kinder wissen, in welchem Monat und in welcher Jahreszeit sie geboren wurden.
Didaktisches Konzept:

Sitzkreis, Lehrer-Schüler-Gespräch, gemeinsames Singen, Einzelarbeit
Gliederungsmodell:
nach Hilbert Meyer
Material:
Jahres- und Monatsbildkärtchen, Zahlkärtchen (1-12), Seil, Arbeitsblatt, Schere, Klebstoff, Klassenliste mit Geburtsdaten

	Gliederung und Zielzuordnung im Unterrichtsprozess
	Sozialformen, Handlungsmuster, Medien
	Handlungsmuster:

(Lehrer- und Schüleraktivitäten, Medieneinsatz, ……)

	Einstieg
Erarbeitung

F1
F2
F3, F4
F5
Ergebnis-sicherung

F4
	Seil

Bild- und Zahlkärtchen

3 min

Sitzkreis
Lehrer-Schüler-Gespräch
Jahreszeiten-bildkärtchen


8 min
Monats-bildkärtchen


10 min
Klassenliste
gemeinsames
Singen

10 min
Arbeitsblatt

Schere, Klebstoff
Einzelarbeit


15 min

	Der Lehrer hat vorbereitender Weise in weiser Voraussicht ein Seil kreisförmig im Gemeinschaftsraum aufgelegt.
Lehrer: Ich habe im Gemeinschaftsraum ein Seil in Form eines Kreises 
aufgelegt. Jedes Kind, welches ein Bildkärtchen von mir 
bekommt, darf hinübergehen und sich hinter die Linie, die vom 
Seil gebildet wird setzen.
 (Die Kinder begeben sich nacheinander in den Gemeinschaftsraum.)

Die 4 Jahreszeitenbildkärtchen werden im Kreis aufgelegt.

Lehrer: Was kann man auf diesem Bild sehen? Warum ist das ein Symbol 
für den Frühling (Sommer/ Herbst/ Winter)?
(Erwartete Schüleräußerungen: Im Frühling fangen die Blumen wieder zu blühen an. Im Sommer spüren wir die Wärme der Sonne besonders stark. Im Herbst verlieren die Bäume ihre Blätter. Im Winter schneit es.)
Lehrer: Von einmal Silvester feiern bis zum nächsten Silvester vergeht 
genau ein Jahr.


Damit uns bewusster wird, was wir zu den verschiedenen 
Jahreszeiten machen, habe ich einige Aussagen vorbereitet. Ich 
habe heute die Sprechkuh mitgenommen. Es darf immer nur das 
Kind sprechen, welches die Kuh in der Hand hält. Nachdem ein 
Kind an der Reihe war, soll es die Kuh einem Mitschüler 
zuwerfen. Dabei soll darauf geachtet werden, dass besonders die 
Kinder, die brav aufzeigen drankommen.
Immer, wenn ein Kind an die Reihe kommt, welches ein Zahlkärtchen in der Hand hält, wird es vom Lehrer angewiesen, es an den entsprechenden Platz im Jahreskreis zu legen. Spätestens am Ende der Übung sollten alle 12 Zahlkärtchen im Kreis liegen.

Das Resultat soll aussehen wie die Rohform des Arbeitsblattes, welches später zu erarbeiten sein wird.

  1) Wir feiern Weihnachten.


(Winter)
  2) Die Blumen beginnen zu blühen.

(Frühling)
  3) Wir essen Eis.



(Sommer)
  4) Die Vögel fliegen in den Süden.

(Herbst)
  5) Viele Tiere beenden ihren Winterschlaf.

(Frühling)
  6) Es gibt Weintrauben.



(Herbst)
  7) Wir bauen einen Schneemann.


(Winter)
  8) Wir fahren Schlitten.



(Winter)
  9) Wir bauen eine Sandburg.


(Sommer)
10) Wir trinken kalte Getränke.


(Sommer)
11) Wir gehen auf den Christkindlmarkt.

(Winter)
12) Wir feiern Ostern.



(Frühling)
13) Wir sammeln Kastanien.


(Herbst)
14) Die Vögel kommen aus dem Süden zurück.
(Frühling)
15) Wir lassen Drachen steigen.


(Herbst)
16) Wir machen eine Schneeballschlacht.

(Winter)
17) Wir tragen Sandalen und kurze Hosen.

(Sommer)
18) Die Bäume verlieren ihre Blätter.

(Herbst)
19) Wir gehen Eislaufen.



(Winter)
20) Wir gehen baden.



(Sommer)
21) Die Vögel brüten ihre Eier aus.


(Frühling)
22) Wir feiern Muttertag.



(Frühling)
23) Das Wetter spielt verrückt.


(Frühling
24) Wir feiern Halloween.



(Herbst)
25) Wir feiern Fasching.



(Frühling)
Lehrer: Das Jahr besteht nicht nur aus den Jahreszeiten. Da gibt es auch 
noch die 12…?
Schüler: Monate!
Lehrer: Sehr gut! Manche von Euch haben Monatsbildkärtchen 
bekommen. Jetzt werden wir alle 12 Monate kurz durchgehen. 
Weiß jemand, wie der erste Monat des Jahres heißt?
Die Monate und deren Symbole werden der Reihe nach besprochen und zu den entsprechenden Zahlenkärtchen gelegt
Jänner: Schneemann

Februar: Clown

März: Blume

April: wechselhaftes Wetter

Mai: Muttertag

Juni: Sonnenblume

Juli: Baden gehen

August: die Kornernte

September: Weintrauben

Oktober: Drachen fliegen

November: Kerze (Allerheiligen)

Dezember: Christbaum

Lehrer: Nun stehen alle Kinder auf, die im Juli Geburtstag haben! (usw.)
(Falls es Kinder gibt, die ihr Geburtsmonat nicht kennen, kann der Lehrer die Klassenliste zur Hilfe nehmen.)
Lehrer: Damit wir uns die Monatsnamen leichter merken können, lernen 
wir jetzt das Lied von den 12 Monaten! Während des Singens 
könnt Ihr auf die Monatsbildkärtchen achten.
Es wird die Melodie des Liedes „Weißt Du wie viel Sternlein stehen“ mit folgendem Text gesungen:


Jänner, Februar, März, April


Mai, Juni, Juli, August.

September, Oktober,


November, Dezember


Das ist das ganze Jahr,


12 Monate sind es gar.

Lehrer: Als nächstes werden wir ein Arbeitsblatt ausfüllen. (Lehrer zeigt 
den Kinder das Arbeitsblatt und erklärt) Auf dem Arbeitsblatt ist 
ein Jahreskreis. Ihr bekommt einen zweiten Zettel, auf dem die 
Monate sind. Diese gehören ausgeschnitten, und auf die richtige 
Stelle auf den Jahreskreis geklebt. Jeder, der das Arbeitsblatt von 
mir bekommen hat, soll zurück in die Klasse gehen und sofort 
damit beginnen. Wer fertig ist, soll das Arbeitsblatt in die Mappe 
geben. Falls dann noch Zeit übrig ist, könnt Ihr die Bilder auf 
dem Blatt anmalen.



